
BREMERVÖRDE. Die Polizei hat
am Sonntagabend einen 21-
jährigen Autofahrer aus Bre-
mervörde aus dem Verkehr ge-
zogen. Der Mann steht im Ver-
dacht, unter dem Einfluss von
Drogen hinterm Lenkrad geses-
sen zu haben. Die Beamten wa-
ren kurz nach 23 Uhr an der
Kreuzung B 71/Gutenbergstra-
ße auf den Wagen des jungen
Fahrers aufmerksam geworden.
In der Straße Alter Kirchweg
stoppten sie sein Fahrzeug. Bei
der Verkehrskontrolle erkann-
ten die Polizisten bei ihm An-
zeichen für den Konsum von
Rauschgift. Ein Urintest bestä-
tigte später den Verdacht. In
der Ostemed-Klinik musste der
21-Jährige eine Blutprobe abge-
ben. „Das Ergebnis der Blutun-
tersuchung wird zeigen, ob und
was er zu sich genommen hat“,
so die Polizei. (ZZ)

Polizei veranlasst Blutprobe

Autofahrer unter
Drogenverdacht

ROTENBURG. Ein 18-jähriger
Fahrer eines Pizzalieferdienstes
hat am Sonntagabend in Ro-
tenburg einen Verkehrsunfall
verursacht und sich zu früh
von der Unfallstelle entfernt.
Nach eigenen Angaben habe er
die Glockengießer Straße be-
fahren. In Höhe der Einmün-
dung zum Mittelweg sei das
Auto nach rechts von der Fahr-
bahn abgekommen und gegen
einen Baum geprallt. Er habe
zwar den Schaden gesehen, die
Beschädigung des Baumes aber
nicht erkannt, so der Fahrer ge-
genüber der Polizei. Er setzte
seine Fahrt fort, musste sie aber
kurz darauf abbrechen, weil ein
Reifen platt war. Den durch
den Unfall verursachten Scha-
den schätzt die Polizei auf rund
2000 Euro. Der 18-Jährige
muss sich jetzt wegen einer Un-
fallflucht verantworten. (ZZ)

2000 Euro Schaden

Fahrer begeht
Unfallflucht

HESEDORF. Unbekannte haben
am Samstagabend im Grünen
Weg in Hesedorf bei Bremer-
vörde einen Transporter be-
schädigt. Mit einem Pflaster-
stein warfen sie gegen 22 Uhr
die Scheibe der Fahrertür des
Ford Transit ein. Später warfen
Unbekannte in der Horner
Straße einen Stein auf das
Dach eines Wohnhauses. Ob
sie dadurch die Solar-Panele
beschädigten, ist noch unklar.

Am gleichen Abend oder in
der Nacht zum Sonntag randa-
lierten Unbekannte im Geldau-
tomaten-Raum der Volksbank-
filiale am Landwehrdamm. Die
ausgelegten Flyer wurden auf
dem Boden verteilt, Getränke
verschüttet und ein Plastikauf-
steller beschädigt. Ob die Taten
etwas miteinander zu tun ha-
ben, steht nicht fest. Hinweise
nimmt die Polizei entgegen un-
ter 04761/99450. (ZZ)

Polizei sucht Zeugen

Auto und Dach
mit Steinen
beworfen

Bewusst für Beruf
als Bio-Landwirt

entschieden
15 |Selsingen

DREI JAHRZEHNTE EINSATZ
Seniorenbeirat wünscht sich, mehr
wahrgenommen zu werden. 14 |Tarmstedt

SCHLUSS NACH 44,4 JAHREN
Polizist Bernd Leitenberger
ist jetzt Ruheständler. 16 |Sittensen

Nach 18 Jahren: Ortsbrandmeister Hinrich Hudaff tritt Ende 2019 in Lavenstedt ab. 15 |Selsingen Dienstag, 5. März 2019 Seite 13

LANDKREIS ROTENBURG

ROTENBURG. Nach zahlreichen
Straftaten, die seit Jahresbeginn
im Rotenburger Stadtgebiet, in
Mulmshorn und Nartum began-
gen worden sind, hat die Roten-
burger Polizei jetzt einen 20-jähri-
gen Mann und zwei Jugendliche
im Alter von 14 und 17 Jahren als
Tatverdächtige ermittelt.

Dem Trio wird vorgeworfen, in
der Kreisstadt und in Nartum für
mehr als zehn Aufbrüche von Zi-
garettenautomaten verantwortlich
zu sein. Dabei gingen die mut-
maßlichen Täter mitunter sehr ra-
biat zu Werke. Sie warfen Gully-
deckel gegen die Behälter und
plünderten sie zum Teil aus. Den
dadurch entstandenen Schaden
schätzt die Polizei auf mehrere
tausend Euro.

Teure Räder gestohlen
Aber auch der Diebstahl von
mehr als zehn Sporträdern im
Wert von rund 5000 Euro dürfte
laut Polizei auf das Konto des
Trios gehen. Entlang der Verdener
Straße, im Wohnbereich zwi-
schen Harburger Straße und Sol-
tauer Straße und in Mulmshorn
schnappten sich die Täter die teu-
ren Räder. Einige sind später wie-
dergefunden worden. Darüber hi-
naus drangen die Täter in Roten-
burg in unverschlossene Fahrzeu-
ge ein. In den Autos suchten sie
nach Wertgegenständen und nah-
men sie zum Teil mit. Bei zwei
Taten im Arnikaweg und Vor dem
Glumm wurde das Trio über-
rascht. Trotz einer Sofortfahn-
dung gelang ihnen die Flucht.

Aufgeflogen sind die Täter
nach einer Fahrt im Bus von
Mulmshorn nach Rotenburg. Da-
bei führten sie gestohlene Fahrrä-
der mit sich. Ein Fahrgast er-
kannte sein Fahrrad wieder, ein
anderer erkannte die Täter. Als
die Polizei an der Endstation ein-
traf, waren die Diebe schon weg.
Sie hatten den Bus bereits verlas-
sen und die Flucht ergriffen.
Nach weiteren Ermittlungen
konnte die Polizei jetzt die Tatzu-
sammenhänge rekonstruieren. (ZZ)

Polizei schnappt Diebe

Trio erbeutet
Fahrräder und
Zigaretten

Ihr Draht zu uns
Stephan Oertel (oer) 04281/945-235
Lutz Hilken (lh) 04281/945-236
Bert Albers (bal) 04281/945-280
Jakob Brandt (jab) 04281/945-290
landkreis@zevener-zeitung.de
selsingen@zevener-zeitung.de
tarmstedt@zevener-zeitung.de
sittensen@zevener-zeitung.de

BEVERN. Früher als geplant hat in
Bevern der Bau der neuen Tages-
pflegestation sowie der benach-
barten Seniorenwohnungen be-
gonnen. Bauherr ist der Bremer-
vörder DRK-Kreisverband. Nach
dem Vorbild der in Oerel beste-
henden und komplett ausgebuch-
ten Einrichtung sollen künftig 20
Seniorinnen und Senioren tags-
über in einer modernen Einrich-
tung von qualifizierten Pflegekräf-
ten in Bevern betreut werden.

Durch die milden Temperatu-
ren sei es möglich gewesen, den
für Ende März geplanten Baube-
ginn vorzuziehen, freut sich
DRK-Geschäftsführer Rolf Eck-
hoff auf der Baustelle in Sichtwei-
te der Bundesstraße 71. Aktuell
lägen die vom Baugeschäft Schrö-
der aus Selsingen durchgeführten
Arbeiten rund fünf Wochen vor
dem Zeitplan. Fertiggestellt wer-
den soll das Projekt bis Ende des
Jahres, sodass ab Januar 2020 die
Arbeit in der Tagespflege begin-
nen kann. Insgesamt vier Gebäu-
de werden auf dem rund 6350
Quadratmeter großen Grund-
stück zwischen Bockeler Ring
und Selsinger Straße errichtet: die
Tagespflegestation sowie drei
Häuser mit insgesamt elf Senio-
renwohnungen. (tb)

Baustart früher als geplant

Tagespflege:
DRK baut
in Bevern

Bei den Gesellenprüfungen im Winter
2018/2019 haben aus dem Bereich der
Geschäftsstelle Zeven der Kreishandwer-
kerschaft Elbe-Weser folgende Personen
aus dem ZZ-Einzugsgebiet ihre Gesellen-
/Abschlussprüfung bestanden:
Anlagenmechaniker – Fachrichtung: Wärme-
technik: Matthis Bark, Selsingen und Pa-
wel Wasowicz, Zeven (beide Pape Haus-
technik Selsingen); Mario Hastedt, Oster-
eistedt (Rudolf Roose, Zeven); René
Werth, Gnarrenburg (Dieter Hinners Hei-
zung & Sanitär, Glinstedt).
Anlagenmechaniker – Fachrichtung: Wasser-
technik: Christopher Blanck, Ohrel und
Lampros Lazarou, Tarmstedt (beide Pape
Haustechnik Selsingen); Ole Flynn Mül-
ler, Weertzen (Stadtwerke Zeven).
Elektroniker – Fachrichtung: Energie- und Ge-
bäudetechnik: Hendrik Buck, Bremervörde
und Marvin Fitschen, Selsingen (beide
OHJ Elektro- und Kommunikationstech-
nik, Ebersdorf); Benjamin Klindworth,
Sittensen (H & K Haustechnik Sittensen);
Edgars Kuplais, Westerholz (Arnold
Klein, Gyhum); Björn Schlatter, Beckdorf
(Harald Meyer Installation, Sittensen); Ja-
nik Stemmann, Klein Meckelsen (EAS
Elektrische Antriebs- und Systemtechnik,
Vierden); Niclas Zachert, Zeven (Electro-
nicteam Zeven.
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk
(Bäckerei): Janine Lohse, Deinstedt (Ge-
rald Gilbert, Zeven).
Friseurin: Line Frank, Hatzte (Christiane
Noak, Kirchtimke).
Kraftfahrzeugmechatroniker/in – Fachrich-
tung: PKW-Technik: Kevin Bödeker, Hees-
lingen und Alexander Gatzke, Kuhstedt
(Autohaus Spreckelsen Zeven); Lukas
Buck, Bremervörde (Karsten und Norbert
Buck, Bremervörde); Jannik Ehlers, Bre-
mervörde und Steffen Ropers, Fahrendorf

(beide Autohaus Spreckelsen Bremervör-
de); Justin Garms, Bremervörde (Hans-
Adolf Ehlbeck und Hartmut Ehlbeck Sel-
singen); Jannek Graf, Stemmen und Fabi-
an Schuschke, Sittensen (Hans Tesmer,
Sittensen); Andreas Ipekoglu, Achim (Au-
tohaus Warncke, Tarmstedt); Janik Kahrs,
Tarmstedt (Autohaus Jech, Elsdorf); Pas-
cal Rinkau, Kalbe (Torsten Burfeind, Sit-
tensen); Jakob Schäfer, Bremervörde und
Andrej Winkenstern, Zeven (Autohaus
Brunkhorst, Zeven); Jannis Scheland,
Gnarrenburg (Herbert Müller, Karlshö-
fen); Elkjar Schleßelmann, Ober Ochten-
hausen (Wiebusch Kraftfahrzeuge, Ander-
lingen); Tim Schröder, Rhade (Autohaus
Eckhof, Zeven); Daniela Sprute, Zeven
(Jan-Dirk Murken, Autoteam Tarmstedt);
Lasse Wilkens, Groß Meckelsen (Fitschen
und Klindworth, Elsdorf).
Kraftfahrzeugmechatroniker – Fachrichtung:
Nutzfahrzeugtechnik: Sarah Becker, Hees-
lingen und Hannes Fitschen, Oersdorf
(beide Fricke Nutzfahrzeuge, Heeslingen);
Mirco Dankers, Heeslingen (W. Tiemann,
Sittensen); Jan-Ole Korn, Zeven (Eisen-
bahnen und Verkehrsbetriebe Elbe-Weser,
Zeven); Tim-Oliver Schubert, Sittensen
(Georg Diekmann Automobile, Bremer-
vörde).
Maurer: Jannek Riegel, Gyhum (Pusch-
Massivhaus, Scheeßel). Feinwerkmechani-
ker – Fachrichtung: Maschinenbau: Simon
Börsdamm, Kirchtimke (Putsch CST, Ze-
ven).
Tischler: Richard Borbe, Offensen (Möbel-
werkstätten Sittensen); Michele Borchert,
Elsdorf (Johann Ehlen, Helvesiek); Jo-
hann Christoph Kahle, Horstedt und Co-
rinna Schmeißer, Gnarrenburg (Bernd
Klöpper, Gyhum).
Zimmerer: Peter Rillox, Selsingen (Jochen
Berendt, Selsingen).

Handwerker sind gefragt. Trotz-
dem finden viele Betriebe nur
schwer Auszubildende. Umso er-
freuter zeigte sich Kreishand-
werksmeister Diedrich Höyns,
dass er 135 Handwerkerinnen
und Handwerkern am Freitag im
Beisein von rund 600 Gästen ihre
Gesellenbriefe aushändigen
konnte.

Die frisch gebackenen Gesellen
stünden beispielhaft dafür, dass
das Abitur für ein erfolgreiches
Leben nicht zwangsläufig erfor-
derlich sei, so Höyns. „Das
Handwerk bietet vielfältige Chan-
cen – bis hin zur Selbstständig-
keit. Nutzen Sie diese Chancen“,
sagte Höyns. „Sie sind die Zu-
kunft des Handwerks. Lassen Sie
uns gemeinsam die Zukunft ge-
stalten.“

Insbesondere aufgrund der sich
rasant weiterentwickelnden Tech-
nologien seien Handwerker her-
ausgefordert, immer neue Wege
zu gehen, so Höyns. Er appellier-
te deshalb an die jungen Frauen
und Männer, Verantwortung zu
übernehmen: „Seien Sie engagiert
in Ihrem Beruf und in Politik und
Gesellschaft.“

Das Grußwort der Gäste
sprach Antje Schlichtmann, Lei-
terin des Polizeikommissariats
Osterholz. „Es wartet viel Arbeit

auf Sie. Gute Handwerker wer-
den gebraucht“, ist sich die Poli-
zeioberrätin sicher. „Ihre Arbeit
ist konkret und steht für Qualität.
Sie sehen am Ende des Tages,
was Sie geschafft haben.“

Die Anforderungen an die
Handwerker seien gestiegen. Ein
Handwerker müsse stets „aufnah-
mebereit, dynamisch und anpas-
sungsfähig“ sein.

„Seien Sie fleißig, gewissenhaft
und ausdauernd“, ermunterte die
Rednerin die jungen Gesellen. Ih-
re Ausführungen beendete
Schlichtmann mit einem Goe-
the-Zitat, das sie selbst in ihrem
Berufsleben stark geprägt habe:
„Auch aus Steinen, die einem in
den Weg gelegt werden, kann
man Schönes bauen.“

DFB-Präsident als Festredner
Als Festredner war der Präsident
des Deutschen Fußball-Bundes
(DFB), Reinhard Grindel, gela-
den, der die Gemeinsamkeiten
von Sport und Handwerk heraus-
stellte – angefangen bei Teamgeist
und Solidarität bis zu den geteil-
ten Nachwuchssorgen.

Im Fußball stünden Grindel
zufolge meistens die Stürmer im
Fokus, während die Innenvertei-
diger als „solide Handwerker“ be-
zeichnet würden: „Ärgern Sie
sich nicht darüber. Die WM in
Russland hat uns gezeigt, dass wir
ein paar mehr solide Handwerker
hätten gebrauchen können.“

Und er befand: „Die Entwick-
lungen im Fußball und im Hand-
werk werden immer rasanter. Wir
müssen weiter am Ball bleiben,
neue Trends erspüren und uns
weiterentwickeln“, betonte Rein-
hard Grindel.

19 der insgesamt 135 Gesellen
bestanden ihre Abschlussprüfun-
gen mit Bestnoten. Sie wurden
von Jan Mackenberg, Vorstands-
vertreter der Volksbank Oster-
holz, Kreishandwerksmeister Jür-
gen Blome und seiner Stellvertre-
terin Michaela Fischer mit Prä-
mien und Geschenken bedacht.
Die Innungsbesten des Altkreises
Bremervörde, die mit der Note
„gut“ ihre praktische und theore-
tische Prüfung abschlossen, sind:

Innungsbeste geehrt
Elektroniker Jendrik Kackmann,
Gnarrenburg (Ausbildungsbe-
trieb: VA Elektrotechnik, Oerel),
Elektroniker Jonas Wengel, Oerel
(H.-J. Tiedemann Elektrotechnik,
Alfstedt), Elektroniker Dominik
Wiesehan, Oerel (B-G-S Paulsen
Haustechnik, Bremervörde),
Kfz-Mechatroniker Jonah Becker,
Beverstedt (Materialwirtschafts-
zentrum Einsatz der Bundeswehr,
Hesedorf).

Kfz-Mechatroniker Alexander
Gatzke, Gnarrenburg (Autohaus
Spreckelsen, Zeven), Kfz-Mecha-
troniker Jannek Graf, Stemmen
(Hans Tesmer Sittensen), Kfz-Me-
chatroniker Elkjar Schleßelmann,
Ober Ochtenhausen (Wiebusch
Kraftfahrzeuge, Anderlingen),
Kfz-Mechatronikerin Daniela
Sprute, Zeven (Jan-Dirk Murken,
Tarmstedt), Kfz-Mechatroniker
Marius Uebeler, Bremervörde
(Materialwirtschaftszentrum Ein-
satz der Bundeswehr, Hesedorf),
Tischler Richard Borbe, Offensen
(Möbelwerkstätten Sittensen, Sit-
tensen) und Tischlerin Corinna
Schmeißer, Gnarrenburg (Bernd
Klöpper, Gyhum).

Eine besondere Auszeichnung
erhielt der Zimmerer Peter Rillox
aus Selsingen in Form einer Eh-
renurkunde. Peter Rillox bestand
sowohl die Fertigkeitsprüfung als
auch die Kenntnisprüfung mit der
Note „sehr gut“. Seine Ausbil-
dung absolvierte er bei Zimmerer-
meister Jochen Berendt in Selsin-
gen.

Gesellen erhalten ihre Briefe
Freisprechungsfeier für 135 Handwerker – „Sehr gut“ für Selsinger Zimmerer Peter Rillox

Von Nora Buse

OSTERHOLZ-SCHARMBECK. Die
Lehrzeit ist nun vorbei: Die Kreis-
handwerkerschaft Elbe-Weser
hat in der Stadthalle Osterholz-
Scharmbeck 135 Handwerkerin-
nen und Handwerker freigespro-
chen und ihnen bei der Feier-
stunde ihre Gesellenbriefe über-
reicht. Mit der Traumnote „sehr
gut“ legte Peter Rillox aus Sel-
singen seine Abschlussprüfun-
gen ab. Er machte seine Ausbil-
dung zum Zimmerer bei Jochen
Berendt in Selsingen.

› Viele Innungsbeste 2018 nah-
men am praktischen Leistungswett-
bewerb der Handwerksjugend teil.
Drei junge Gesellen sicherten sich
vordere Platzierungen in den Wett-
bewerben.

› Andrea Raeker, Kauffrau für Bü-
romanagement aus Basdahl, wurde
Kammersiegerin (Ausbildungsbe-
trieb Starke Bäcker, Schwanewede)

› 2. Landessiegerin bei den Ma-
lern und Lackierern wurde Esther
Wilkens aus Kalbe (Michael Dreyer,
Klein Meckelsen).

› 3. Landessieger bei den Fahr-
zeuglackierern wurde Eric Fritz aus
Wallhöfen (Color Team OHZ, Oster-
holz-Scharmbeck).

Sieger 2018

Die Innungsbesten schlossen ihre Prüfung mit Bestnoten ab. Volksbank
Osterholz und Kreishandwerkerschaft honorierten die Leistungen.

Zimmerermeister Jochen Berendt (links) ist stolz auf seinen ehemaligen
Auszubildenden: Der Zimmerergeselle Peter Rillox aus Selsingen be-
stand sowohl die Fertigkeits- als auch die Kenntnisprüfung mit der Traum-
note „sehr gut“. Fotos: Buse

Reinhard Grindel, DFB-Präsident

»Die WM in Russland hat
uns gezeigt, dass wir ein
paar mehr solide Hand-
werker hätten gebrau-
chen können.«
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Die Gesellen aus dem ZZ-Gebiet


